
Schwerpunktbereich 7-

Arbeits- und Sozialordnung

- Handreichung zur Orientierung -



Arbeitsrecht

Regelung der rechtlichen Beziehungen zwischen der

Arbeitgeberseite und der Arbeitnehmerseite

(„Kapital“ und „Arbeit“)

Sozialrecht

Regelungen über den Schutz bei Lebensrisiken sowie

über die Teilhabe an der Gesellschaft  („Inklusion“)

Um was geht es ?



Arbeitsrecht
Erwerbstätige: 44,7 Millionen (11/2017)
36,6 Millionen Arbeitnehmer (3/2017)
Arbeitslose: 2,4 Millionen Personen (5,3 %) (12/2017)
Bruttoinlandsprodukt im Jahr 2016: ca. 3.134 Billionen Euro
Arbeitnehmerentgelte im Jahr 2016: ca. 1.6 Billionen Euro

Sozialrecht
Sozialleistungen 2015: 888 Milliarden Euro
Sozialleistungsquote 2015: 29,4 %

Praktische Relevanz



I. Interesse

II. Befähigung

III.Berufliche Perspektiven

Woran sollte ich mich bei meiner 
Entscheidung orientieren?



§ Gute Berufschancen für Juristen mit arbeits- bzw. sozialrechtlicher Spezialisierung

§ Arbeitsgerichtsbarkeit (964 Richterstellen, Stand: 31.12.2014)

§ Rechtsanwaltschaft: Kleine, mittelständische und 

international tätige Großkanzleien (anwaltliche Beratung

sowohl von Unternehmen als auch von Arbeitnehmern)

§ Fachanwälte für Arbeitsrecht:

Anstieg von 692 im Jahr 1989 auf 10.265 im Jahr 2016

§ Personalabteilungen größerer Unternehmen

§ Arbeitgeberverbände, Gewerkschaften

§ Sozialgerichtsbarkeit (1.880 Richterstellen, Stand 31.12.2014)

§ Fachanwälte für Sozialrecht: 1.881 im Jahr 2016

§ Sozialversicherungsträger

§ Sonstige Verbände

Berufschancen & Tätigkeitsfelder



Die Lehrveranstaltungen gliedern sich wie folgt:

Garantiertes Kernangebot

Optionale Veranstaltungen

(belegt werden müssen insgesamt 16 SWS)

Lehrveranstaltungen



§ Vertiefung im Individualarbeitsrecht (2 SWS)

§ Koalitions-, Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht
(2 SWS)

§ Betriebliche und unternehmerische Mitbestimmung
(2 SWS)

§ Sozialrecht I (2 SWS)

§ Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts
(= Import aus SPB 2 Privates und öffentliches 
Wirtschaftsrecht) (2 SWS)

Garantiertes Kernangebot



§ Europäisches und Internationales Arbeitsrecht ( 2 SWS)

§ Arbeitsrecht in der gerichtlichen Praxis

(mit Exkursion zum BAG) (2 SWS)

§ Das Mandat im Arbeitsrecht (2 SWS)

§ Sozialrecht II (2 SWS)

§ Europäisches und Internationales Sozialrecht ( 2 SWS)

Optionale Veranstaltungen 



§ Regelmäßig pro Semester ein bis zwei Seminare

im Arbeitsrecht (3 SWS)

§ Moot-Court (Bundesarbeitsgericht) (3 SWS)

– alle zwei Jahre regelmäßig im Wintersemester

(mit Fahrt nach Erfurt)

§ Seminare im Sozialrecht (3 SWS)

Zwei Seminare



§ Kernangebot:

§ Koalitions-, Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht
(2 SWS)

§ Sozialrecht I (2 SWS)

§ Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts
(= Import aus SPB 2 Privates und öffentliches Wirtschaftsrecht)
(2 SWS)

§ Seminar mit Bezug zum SPB (3 SWS)

§ Optionales Angebot:

§ Vertiefung im Individualarbeitsrecht (2 SWS)

§ Arbeitsrecht in der gerichtlichen Praxis (2 SWS)

Musterstudienplan:
Angebot im Sommersemester



§ Kernangebot:

§ Betriebliche und unternehmerische Mitbestimmung (2 SWS)

§ Seminar mit Bezug zum SPB (3 SWS)

§ Optionales Angebot:

§ Europäisches und Internationales Arbeitsrecht (2 SWS)

§ Das Mandat im Arbeitsrecht (2 SWS)

§ Moot Court (Bundesarbeitsgericht) (3 SWS)

§ Sozialrecht II (2 SWS)

§ Europäisches und Internationales Sozialrecht ( 2 SWS)

Musterstudienplan:
Angebot im Wintersemester



§ Prof. Dr. Olaf Deinert (Arbeitsrecht, Sozialrecht)

§ Prof. Dr. Rüdiger Krause (Arbeitsrecht)

§ Prof. Dr. Michael Heinig (Sozialrecht)

§ Prof. Dr. Ulrich Koch (Vorsitzender Richter am BAG) – (Arbeitsrecht)

§ Sabine Knickrehm (Vorsitzende Richterin am BSG) – (Sozialrecht)

§ Dr. Dagmar Oppermann (Richterin am BSG) – (Sozialrecht)

§ Dr. Christian Hoefs (Hengeler Mueller) – (Arbeitsrecht)

§ Dr. Christian Reichel (Baker & McKenzie) – (Arbeitsrecht)

Das Team



§ Institut mit über 50-jähriger Tradition

§ Nationale und internationale Sichtbarkeit

§ Mitglied im Labour Law Research Network

§ Ausgezeichnete Bibliotheksausstattung
(dauerhafte Unterstützung durch eigenen Förderverein)

§ Herausgabe einer Zeitschrift („Soziales Recht“) und einer Schriftenreihe 
(„Schriften zum Recht der Arbeit“)

§ Göttinger Forum zum Arbeitsrecht (jährliche Tagung mit rund 120 Teilnehmern
aus Wissenschaft und Praxis)

§ Göttinger Vorträge zum ausländischen und internationalen Arbeitsrecht

§ Blickpunkt Sozialrecht in der Privatrechtspraxis (jährliche Tagung mit
rund 80 Teilnehmern aus Wissenschaft und Praxis)

Last but not least…
Arbeitsrecht in Göttingen – das ist:


